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H«» H H HUni im Oof in I Borgen
(Zürichs**)

Osrbsr«! «f* gegründet 1728 Riemonfabrik «55s*

Alt bewährte mit Eichen-
la Qualität w^lwiSBCsl Grubengerbung

Einzige Gerberei mit Riemeniabrik in Horgen.
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Umfang beS iulänbifd)en ffonfumS.
Umfang ber inlänbtfd)en ^robuftion. ("Bio riele
betriebe unb rote oieie Sirbeitet ftnb in ber Svandje
befd)äftigt?) Cffite ocrteilen fie fid^ auf bie SanbeS

teile?).
^Bisherige Sinfufjrmetige.
Fnlänbtfcbe unb auStänbifd)e greife.
Urfadjen ber aüfäflig niebriaeren auclänbifdEjen
greife.
£>öbe ber fcfjroei^. 3ö(Ie mij) prozentuales SerbältniS
berfelben ju ben greifen beS betreffenben DirlifelS.
SSBie niel follte ber 3ufd)fag beS BobeS im i)J)tni=

mum betragen?
Sotfdjläge belreffenb Snberungen in ber fflaffifi
fation beS fd)roeiz ßodtarifeS. iitSbefonbcre ber

ïatifentfdfieibe. Umgebung ober unjuläffige 9ln»

roenbung bes BalltatifeS.
iffacbroeiS, baff burd) eine allfällige 3oHetl)öl)ung
bie inlänbifdje tßrobufiion erhalten ober geförbert
roerben fönnte.
Dlennung non ïïrtifeln, bereu 3°üe ebenfalls er=

niebrigt roerben tonnten.
SOtit biefem föinroets auf bie Segtünbuitg roolleu roir

ber Bnitiatioe ber SerufSoerbänbe feine ©grauten Hen;
er foil lebigtid) als Fingerzeig aufgefaßt roerben."

öoi^gSarttbertchte.
Über bie ©rlöff ber £o!zücrföufc in ©raubünben

berichtet baS ff antonSforftinfpeftorat :

5Dom iRgein. 3lm ffltarfte für auslänbifc^e pölzet
oar bie ©runbftimmung bureaus feft. ©S gilt bieS

iid)t nur für norbifdje 2Beipölzer, bie neuerbingS Don

Scfjroeben foroobl, roie aud) non iRufftanb teurer ange=

toten rourben, fonbern aud) für amerifanifdjeS ^Sitc^pine,
taS befonberS in für bie ^obelfjoljinbuftrie beftimmtem
JJiaterial fnapp oertreten unb Ipdjpreifig ift. 3lm SRarfte

ür fübbeutfc|e raube Fretter roar ber Setfebr in für
ten Saumarft beftimmten ©orten nicî)t befriebigenb.

öeffere Qualitäten fanben inbeS gute Seacf)tung, roie

attd) breites Sftateriat befrlebigenbent Segebr begegnete.
Die ^reiSforberungen für bie 100 ©türf 16' 12" 1"
ÜluSfdiufebrettec betragen zurzeit Uif. 155—157 fret ©ebiff
fföln—Duisburg. („fÇrff. 3<g-")

UeisdmüeBes.
f ©cbmicDmelfter ffafimlr ©teincpSoog in ®It»

biiron (Suzern) ftarb plöblid) am SJiotitag morgen ben
21. ïlpril un 2llter ooit etroaS über 40 fahren, ©eine
SerufSfpezialität roar bte 3Bagetifd)miebe, in roeld)er ®igen=
ieboft er in größerem UmfreiS befannt roar. Der Familie
rourbe burd) biefen DobeSfalt ber forgenbe Sater unb
Sobn entriffen.

t ©(bmiebmeifter ^alob Döni*£ul in Daluajja
(©raubünbent, beffen irbifdje £tülle am 22. tHpril ber
©rbe übergeben rourbe, roar etue igpifdje Sünbnergeftalt.
©ine ffraftnalur, roie fie immer feltener roerben, bat ber
alte SJiann trot) längerer ffratifbeit nod) an feinem DobeS'

tage fein Sett oerlaffen. Der Serftocbene gibt unS ein

Seifpiel, baff aud) ber £tanbroerfer unb Sanbroirt burd)
Fleife unb ©parfamfeit zu ©oblftanb gelangen fann.
®aS ibm bie Siebe unb £>od)acbtung ber SDtitmenfcben
eingetragen bat, baS roar fein fcblidjteS, gerabeS, unetgen*
nüt)igeS SEBefen, roeld)eS baS Unrecht bitter baffte.

(,^r. 3-")
iRürftrltt. 2Ble man oerninunt, tritt |>etr 3ob-

Seer, feit nahezu 10 3ab«n ÜBerfmeifter beim
ftäbtifdjen Sauamt ©t. ©allen, oon biefet ©teile

I* Ml
für Gas, Benzin, Petrol

Rohöl-Motoren
Vollkommenster, einfachster tino
praktischer Motor der Gegenwart^Absolut betriebssicher.

Keine Schnelläufer.
Type A J 8

HP » 3 5—6 8 10-12 nnn T
Kr. 850.— 1120.- I3o0 — 1850.— 2500 — uUU I UUPßll

Magnetzüiidung, Kugel regulator, autom. Schmierung.
Vermietung von Motoren. Elektrische Lichtanlagen.
Komplette Anlage : Motor, Akkumulatoren - Batterie, Dynamo,
Schalttafel, zum Speis»n von 3j Lampen Kr. 1650 — 2696

Anlagen für direkte Speisung: «»-8» Lwp«* 35-40 Lampen
* * Fr. 430.— Fr. 600.-

Emil Böhny, Löwenplatz nächst Bahnhof, Zürich I.
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Gemàdegebict Holzart und I Erlös
und Waldort Sortiment G per Z«

Wem. Scanfs
God Salsana z

Piqnaint / Lä.-Brennh. i. 233 14.40
3.—
3.50

God Varusch
God God / Nadh.- „ Gem. 50,8 1330 4.—

Gem. Malans
Buchwald Eich Sagschw. 2. 3 105 53 53 — 4 50

Umfang des inländischen Konsums.
Umfang der inländischen Praduklion. (^ZlUe viele
Betriebe und wie viele Arbeiter sind in der Branche
beschäftigt?» (Wie verteilen sie sich auf die Landes
teile?).
Bisherige Einfuhrmenge.
Inländische und ausländische Preise.
Ursachen der abfällig niedriaeren ausländischen
Preise.
Höhe der schweiz. Zölle und prozentuales Verhältnis
derselben zu den Preisen des betreffenden Artikels.
Wie viel sollte der Zuschlag des Zolles im Mini-
mum betragen?
Vorschläge betreffend Änderungen in der Klasfffi
kalion des schweiz Zolltarifes. insbesondere der
Tarifentscheide Umgehung oder unzulässige An-
wendung des Zolltarifs.
Nachweis, daß durch eine abfällige Zollerhöhung
die inländische Produktion erhalten oder gefördert
werden könnte.

Nennung von Artikeln, deren Zölle ebenfalls er-

»iedrigt werden könnten.

Mit diesem Hinweis aus die Begründung wollen wir
der Initiative der Berufsoerbände keine Schranken fftzen;
er soll lediglich als Fingerzeig aufgefaßt werden."

Holz-Marktberichte.
Über die Erlöse der Holzvcrläusc in Graubündcn

berichtet das Kantonsforstinspektorat:

Vom Rhein. Am Markte für ausländische Hölzer

var die Grundstimmung durchaus fest. Es gilt dies

ücht nur für nordische Weißhölzer, die neuerdings von
Schweden sowohl, wie auch von Rußland teurer ange-
wten wurden, sondern auch für amerikanisches Pitchpins,
>as besonders in für die Hobelholztndustrie bestimmtem
Material knapp vertreten und hochpreisig ist. Am Markte
ür süddeutsche rauhe Bretter war der Verkehr in für
len Baumarkt bestimmten Sorten nicht befriedigend,
stessere Qualitäten fanden indes gute Beachtung, wie

auch breites Material befriedigendem Begehr begegnete.
Die Preisforderungen für die 100 Stück 1K' 12" 1"
AuSschußbrettec betragen zurzeit Mk. 155—157 frei Schiff
Köln—Duisburg. (.,Frkf. Ztg.")

ttnsmeae«e>.
-s- Schmirdmcistcr Kasimir Steiner-Boog in Alt-

büron (Luzern) starb plötzlich am Moutag morgen den
21. April rm Alter von etwas über 4t) Jahren. Seine
Berufsspezialität war die Wagenschmiede, in welcher Eigen-
schaff er in größerem Umkreis bekannt war. Der Familie
wurde durch diesen Todesfall der sorgende Vater und
Sohn entrissen.

P Schmiedmcister Jalob Dönz-Luk in Dalvazza
lGraubündentz dessen irdische Hülle am 22. April der
Erde übergeben wurde, war eine typische Bündnergestalt.
Eine Kraftnalur, wie sie immer seltener werden, hat der
alte Mann trotz längerer Krankheit noch an seinem Todes-
tage sein Bett verlassen. Der Verstorbene gibt uns ein
Beispiel, daß auch der Handwerker und Landwirt durch
Fleiß und Sparsamkeit zu Wohlstand gelangen kann.
Was ihm die Liebe und Hochachtung der Mitmenschen
eingetragen hat, das war sein schlichtes, gerades, uneigen-
uütziges Wesen, welches das Unrecht bitter haßte.

(..Pr- 3 ")
Rücktritt. Wie man vernimmt, tritt Herr Joh.

Beer, seit nahezu 10 Jahren Werkmeister beim
städtischen Bauamt St. Gallen, von dieser Stelle

I» «»»
kür l!g«, Ueriîân, petrol

kokölätol'en
Vollkommenster, eivkaàter uno
prààkvr Ilotor <1sr gstxvovun
Absolut betriebssicher.

'

Keine Schnelläufer.
I'xpk ^ «

»p » 3 5—5 8 10-,2 nnn In,,von
IV. 850.— 1120 - l3oO — 1850 — 2500.— "UU I lMkll
Vle^iàûiutun^, KuMlra^ulàr, uutom. Sckmisrunu
Vkvàwnq von Motoren. ^iàisesie Ucsitsnlagen.
Komplotte Anlage i Itlotor, tlkkumiàtoren - li-rtterlv, Itz-oamo,
8el.»!lt»fel, rum 8pe!»-n von 3i I,ampen IV. 1050- 2098

/enl^so t.t, älrek.e Spelsunx: --"-30 3b-40 b^pon
^ 5 rv. 430.— IV. K00-
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